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TANNHEIMER FRÜHLINGSFEST
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Donnerstag, 05. Mai 2016

im Rehgarten Tannheim

Ab 10.30 Uhr Vatertagsfrühschoppen mit Weißwurstfrühstück      

 Unterhaltung durch den Musikverein Wattenweiler

   
Ab 11.30 Uhr Mittagstisch

Ab 14.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung

 durch die Iller Blosn

Ab 18.00 Uhr Stimmungsabend mit der Musikkapelle Boos

 - Eintritt frei

Für die Kleinen:

Hüpfburg und Musikerkarussel

TANNHEIMER FRÜHLINGSFEST

FRÜHLINGSFEST

Donnerstag, 25. Mai 2017

im Rehgarten Tannheim

Ab 10.30 Uhr Zünftiger Vatertagsfrühschoppen mit

 Weißwurstfrühstück musikalische Unterhaltung

 durch den Musikkapelle Steinheim

Ab 11.30 Uhr Mittagstisch

Ab 14.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung durch die Illerblos‘n

Ab 18.00 Uhr Stimmungsabend mit der Musikkapelle Buxheim

 - Eintritt frei
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Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung der Gymnastikhalle  
wegen Sanierungsarbeiten
Ab dem 06.06.2017 (unmittelbar nach Pfingsten) bis voraus-
sichtlich Ende Juli 2017 ist die Gymnastikhalle (ehemalige 
Schwimmhalle) wegen Bauarbeiten gesperrt. Es wird dabei die 
südliche Front erneuert (siehe Bild). 
Um Beachtung wird gebeten. 

Nächste Sitzungstermine des Gemeinderats
Die nächsten beiden Sitzungen des Gemeinderats finden an fol-
genden Terminen statt:
Mittwoch, den 28.06.2017, Montag, den 24.07.2017.

Aus dem Veranstaltungskalender 2017 
Juni	
16.	 AH-Turnier (Sportgelände), Sportverein (Abt. Fußball)
17.	 Elfmeter-Turnier (Sportgelände), Sportverein (Abt. Fußball)
21.	 Jahresausflug, Kath. Frauenbund	
23. 	 Grillfest, Theaterfreunde	
25.	 Evang. Gemeindefest (Kirchenwiese in Aitrach), 
	 Evang. Kirchengemeinde	

Gartenarbeiten und Rasenmähen
Immer wieder wird von Bürgern die Frage nach den zulässigen 
Zeiten für den Einsatz von Gartengeräten und Rasenmähern ge-
stellt. Nachfolgend daher einige Informationen über die gesetz-
lichen Regelungen. 
Der Einsatz von Gerätschaften, insbesondere Rasenmäher, wird 
durch die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung gere-
gelt. Diese im Jahr 2002 in Kraft getretene Verordnung enthält 
eine abschließende Regelung zu den Betriebszeiten, die auch 
durch eine Ortspolizeiverordnung (also durch die Gemeinde) 
nicht geändert werden darf. So können z.B. Rasenmäher, He-
ckenschere, Motorkettensäge, Vertikutierer usw. an Werktagen 
durchgehend von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr betrieben werden. 
Eine Mittagspausenregelung gibt es für diese Geräte nicht. 
Die Mittagsruhe ist gesetzlich nicht grundsätzlich geschützt. 
Trotzdem bitten wir im gegenseitigen nachbarlichen Interesse, 
wenn möglich, auf einen Einsatz von z.B. Rasenmähern oder 
anderen lärmintensiven Arbeiten in der Zeit von 12:00 Uhr bis 
14:00 Uhr zu verzichten.

Herzlichen Dank ans Bazarteam
Wir bedanken uns beim Bazarteam für die Spende in unsere Ju-
Fu-Kasse
Die Jugendfeuerwehr Tannheim

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, den 29. Mai 2017, 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 29. Mai 2017, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 im Feuerwehrhaus statt.  
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Fahrräder und Fernseher
Bei den Asylbewerbern im Blauen 
Haus suchen wir für eine Frau mit 
einer 15-jährigen Tochter und einem  
9-jährigen Sohn Fahrräder.    

Ebenso wird ein Fernseher gesucht:  
Wer hier mit gut erhaltenen Sachen helfen kann, melde sich bitte 
bei: Josef Wellen Tel. 1092

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags

Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 23 bereits 
am Freitag, 2. Juni 2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter

Redaktionsschluss!

Rathaus und Notariat geschlossen
Am Freitag, den 26. Mai 2017, bleibt das Rathaus sowie das 
Notariat geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. Am Freitag, 26. Mai ist das Büro der 
vhs geschlossen!

Das Landratsamt informiert

Bibliothek/Mediothek und Kreismedienzentrum 
am 26. Mai 2017 nicht geöffnet
Am Freitag, 26. Mai 2017 hat die Bibliothek/Mediothek im Kreis- 
Berufsschulzentrum in Biberach nicht geöffnet. Die Rückgabe 
ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerich-
tete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der 
Eingangstür der Bücherei und ist von 8 bis 16 Uhr zugänglich.
Auch das Kreismedienzentrum hat an diesem Freitag nicht ge-
öffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Zwei Plätze für Freiwilliges Ökologisches Jahr 
Junge Menschen, die sich für Natur und Umwelt engagieren 
möchten, können ab September im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) 
absolvieren.

Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet wieder 
zwei FÖJ-Plätze an: Ab 1. September 2017 können junge Er-
wachsene hier mit Tieren arbeiten, handwerkliche Arbeiten ver-
richten, ihre Kenntnisse im Natur- und Umweltschutz erweitern 
und in der Begegnung mit Menschen weitergeben. Nach einem 
Jahr gehen sie ihren Weg in Beruf und Studium mit wertvollen 
Erfahrungen weiter.
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr. Daher werden die Teilnehmer von 
technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut und 
erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele bedeutet 
dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen Berufsleben: 
Die jungen Menschen erleben den Arbeitsalltag und lernen, Ver-
antwortung für Mensch und Tier zu übernehmen. 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit über 30 
historischen Gebäuden Einblick in das Leben und Arbeiten der 
vergangenen fünf Jahrhunderte. Daneben gibt es hier aber auch 
jede Menge Natur: Im Museumsdorf werden Kühe, Schweine, 
Schafe und Ziegen versorgt, Bauerngärten und Schaufelder be-
arbeitet, Streuobstwiesen gepflegt – und deren Bedeutung bei-
spielsweise an Schüler vermittelt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet. Bewerben 
kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt 
am 1. September 2017 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer 
erhalten ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekom-
men einen Zuschuss zu Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ 
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller 
Träger dieses FÖJ sind die „Freiwilligendienste in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart“.
Weitere Informationen gibt es bei Torsten Albinus, Telefon 07351 
52-6792 oder per E-Mail an torsten.albinus@biberach.de. Wer 
sich direkt bewerben möchte, ist auf der Seite der Diözese www.
ich-will-foej.de richtig.

Familiensonntag zum Thema „Tiere auf dem Bauernhof“
Für Sonntag, 28. Mai 2017, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach zu einem Familiensonntag ein. Von 10 bis 16 
Uhr stehen die Tiere des Museumsdorfes im Mittelpunkt.
Die Besucher des Museumsdorfes dürfen an diesem Tag dabei 
sein, wenn die Museumsschafe von Scherer Nico Wohlfarth ei-
nen neuen Haarschnitt bekommen und auf den Sommer vorbe-
reitet werden. Wie die Wolle dann weiterverarbeitet wird, zeigt 
Heide Simon, die sich bei der Arbeit mit dem kostbaren Na-
turmaterial gerne von Interessierten über die Schulter schauen 
lässt. Wie die Wolle zu Garn gesponnen wird, zeigt außerdem 
der Spinntreff des Museumsdorfes an seinen surrenden Spinn-
rädern. Auch für Pferdefreunde ist einiges geboten: Wie wichtig 
Pferde früher in der Landwirtschaft waren, wird beim Mähen auf 
dem Feld und am Göpel gezeigt. Wer nicht nur zugucken möch-
te, kann mit einem Pony über das Museumsgelände reiten.
Während Rheinisch-Deutsche Kaltblüter am Haus Wolfer auf 
liebe Besucher warten, bekommen die wilden Museumshühner 
Gesellschaft von einer Bruthenne und ihren erst wenige Tage 
alten, kuscheligen Küken. Auch die frisch im Museumsdorf ein-
getroffenen Schwäbisch-Hällischen Landschweine können es 
kaum abwarten, an diesem Tag im Mittelpunkt zu stehen. Und 
alte Bekannte wie das Museumsbraunvieh, die Esel, Hasen und 
Zwergziegen blicken dem Besuch ebenso aufgeregt entgegen. 
Dass früher auf dem Bauernhof nichts weggeworfen wurde und 
alle Teile eines Tieres verwertet wurden, wird an verschiedenen 
Stationen vorgeführt. 
Auch sonst gibt es an diesem Familiensonntag viele Mitmach-
angebote, bei denen sich natürlich auch alles um das liebe Vieh 
dreht. Die Jüngsten haben die Möglichkeit, kleine Holztiere und 
Tiermasken zu basteln sowie bei den Bezirksimkern selbst Bie-
nenwachskerzen zu ziehen.
Interessantes aus dem Bienenvolk kann man bei den Führun-
gen am Bienenstand und am Schaukasten erfahren. Wer sich für 
fantasievolle Tiergeschichten interessiert, kann sich bei der Mär-
chenerzählerin Barbara Schmidt zurücklehnen, und entspannen.
Auch für Kulinarisches ist gesorgt. Der Museumsbäcker versorgt 
die Besucher mit Köstlichkeiten aus dem historischen Back-
haus, und die Damen von „Service direkt“ bewirten ihre Gäste im 
Tanzhaus. Passend zum Thema bietet die Hofkäserei Urbachtal 

Vortrag:
Der tägliche Wetterbericht am Himmel mit Roland Roth
Am Donnerstag, 1. Juni 2017 um 19 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Erolzheim, Abendkasse – Reservieren Sie sich einen 
Platz!

Zusatzkurs: 
Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Manfred Liebhardt
Sie haben Interesse am Aquarell malen und haben Lust, an 
einem Samstag zusammen mit Herrn Liebhardt kreativ zu 
sein, dann sind sie hier richtig. Für Anfänger und Fortge-
schrittene bietet der Dozent gemeinsames Malen an. Unter 
fachkundiger Anleitung kommen sicher alle zu einem tollen 
Ergebnis. Sie können sich in Kirchdorf bei der laufendenden 
Aquarellausstellung von Herrn Liebhardt inspirieren  lassen. 
Bringen Sie ihre Arbeitsmaterialien wie Farben, Block, Pinsel, 
Wasserglas und Lappen mit. Fehlende Materialien können 
beim Kursleiter zum Ek. erworben werden.
Samstag, 10. Juni 2017, 9 – 17 Uhr, Kursgebühr: 75 Euro, 
Schule Kirchdorf, neues Schulgebäude, Werkraum UG

Ein Leseabend mit Petra Klotz und Susanne Schönfeld 
„Spätzles-Yoga“
Petra Klotz und Susanne Schönfeld stellen ihr gemeinsames 
Buch „Spätzles-Yoga“ vor. Nur soviel zum Inhalt:  Eine flippi-
ge Komödie um die Liebe, alltäglichen Wahnsinn, haarsträu-
bende Turbulenzen und die Freundschaft zweier Frauen, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein könnten. Es wird ein unter-
haltsamer Abend - lassen sie sich überraschen. Bei gutem 
Wetter findet die Veranstaltung im Freien statt. 
Dienstag, 30. Mai 2017, Dorfhaus Kirchberg, ab 18.30 Uhr 
gibt es Kulinarisches, die Lesung beginnt um 19.30 Uhr. Es gibt 
einen Büchertisch. Sie können sich gerne Karten reservieren las-
sen, oder im Vorverkauf für 4 Euro in der Bücherei Kirchberg und 
in der vhs illertal, (Büro im Rathaus Erolzheim) erwerben. 
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eine Vielfalt an leckeren Milchprodukten an. Wer oberschwäbi-
sche Spezialitäten genießen möchte, kann in der Vesperstube 
mit ihrem sonnigen Biergarten einkehren. 

Schulnachrichten

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Film ab! - Kinotag der Abt-Hermann-Vogler-Schule 
im Cineplex Memmingen

Auch in diesem Schuljahr 
öffnete das Kino Memmin-
gen seine Türen an einem 
Vormittag für die Werkre-
alschülerinnen und -schü-
ler der Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule. 
Im Vorfeld konnte sich je-
der aus drei Filmen einen 
Wunschfilm aussuchen 
und diesen dann gemein-
sam mit seinen Schul-
freunden anschauen. Die 
Schüler- und Lehrerschaft 
der Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule bedankt sich 
herzlich beim super 
freundlichen Kinoteam 
und freut sich schon auf 
einen Besuch im nächsten 
Jahr! 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
28. Mai – 3. Juni 2017  	 Pastoralreferentin Weiß
		  Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 27. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hedwig Graf, wir gedenken auch 

Franz Kibler, Marliese Schwer, Magdalena u. Ludwig 
Kloos)

Sonntag, 28. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund 
	 und vom Liederkranz Tannheim
	 Wir bitten um eine Spende für den Blumen-

schmuck des Maialtars. Vergelt’s Gott!
Dienstag, 30. Mai
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 31. Mai
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst
19.00 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Petrus i.K. Haslach
Donnerstag, 1. Juni
  9.00 Uhr 	 Gebetskreis Mütter bieten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus)
Freitag, 2. Juni
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Heinz Sadlowski, wir gedenken 

auch Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh., Hein-
rich, Eleonore, Eugen u. Lydia Kubi, Nelli, Rosa u. 
Ahata Kubi, Margaritha Eisenmenger)

17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 3. Juni
12.30 Uhr 	 evang. Trauung von Paul Knauz u Anastasia Stettin-

ger
Sonntag, 4. Juni – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt
-Renovabis-Kollekte-
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergarten
Pfingstmontag, 5. Juni
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Ministrantenplan
Samstag, 27. Mai - 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Barbara Ziesel - Anna Zinser, 
Markus Arnold – Thomas Rehm, 
Sophia und Lena Schad	
Mittwoch, 31. Mai - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Kathrin Gamisch – Kendra Bertele, Denis Ramadani – Katharina 
Stützle
Sonntag, 04. Juni - 10.00 Uhr Pfingstsonntag
Rauchfass: Tatjana Wieder – Johannes Stützle
Altar: Maria Rehm – Thomas Rehm
Leuchter: Regina Reisch – Peter Stützle
Riege: Alina Langer – Leonie Stützle, Franziska und Elisabeth Zin-
ser, Paulina Stützle – Noah Engel, Lukas Imhof – Celine Imort, 
Moritz und Sophia Bischof, Marco Fakler – Henri Fakler

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 28. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 keine Eucharistiefeier in St. Verena
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Kapellenfest in Spindelwag, 

mitgestaltet von der Ölbachtaler Stubenmusik, die 
in diesem Jahr das 25jährige Jubiläum feiert

	 (f. Paula Koch, wir gedenken auch Ida Hengge, Franz 
Traub, Gotthard Kaiser u. verst. Angeh., Josefine 
Gaibler, Walburga u. Paul Bollin u. verst. Angeh., 
Josef Frey, Veronika u. Josef Kloos, Paula u. Xaver 
Frener, Otto u. Rosmarie Frener, und aller Verstorbe-
nen von Spindelwag)

19.00 Uhr 	 Maiandacht in St. Verena
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Mittwoch, 31. Mai
19.00 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Petrus i.K. Haslach
Donnerstag, 1. Juni
  7.30 Uhr 	 Schülergottesdienst
Freitag, 2. Juni
vormittags Hauskommunion
Sonntag, 4. Juni –Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor)
-Renovabis-Kollekte-
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kapitelsaal
19.00 Uhr 	 Festliches Konzert des Trompetenensembles der 

Musikhochschule Trossingen unter der Leitung von 
Prof. Wolfgang Guggenberger in St. Johann

Pfingstmontag, 5. Juni
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josef Pfau, wir gedenken auch 

Lydia Huber, Eleonore u. Martin Hartmann u. Verst. 
Angeh.)

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 28. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Kurt u. Ruth Mahle, wir gedenken 

auch Frida u. Josef Übelhör)
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Musikverein Haslach 
Dienstag, 30. Mai 
  7.45 Uhr	  Schülergottesdienst
Mittwoch, 31. Mai 
Rosenkranzgebet u. Morgenlob - entfällt 
19.00 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 4. Juni – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
  8.30 Uhr 	 Feierliches Hochamt 
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Musikverein
-Renovabis-Kollekte-
Pfingstmontag, 5. Juni
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 28. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
19.30 Uhr 	 Maiandacht
Mittwoch, 31. Mai
19.00 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Petrus i.K. Haslach
Freitag, 2. Juni
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Samstag, 3. Juni – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
19.30 Uhr 	 Feierliches Hochamt zum Pfingstfest 
	 (Kirchenchor)
- Renovabis-Kollekte –
Pfingstmontag, 5. Juni
10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Informationen

Katholischer Frauenbund 
Einladung zur Maiandacht
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen zur Mai-
andacht am Sonntag, den 28. Mai um 19 Uhr. 
Die Andacht wird gestaltet vom Frauenbund, 

die musikalische Begleitung übernimmt der Liederkranz aus 
Tannheim. Im Anschluss gibt es eine gemütliche Einkehr im 
Grünen Baum.

Kirchengemeinderat 
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Dienstag, den 30. Mai  2017, 19.30 Uhr, im Kath. Ge-
meindehaus statt. 
Die Tagesordnung für diese Sitzung finden Sie ab Sonntag, den 
28. Mai im Schaukasten vor dem Gemeindehaus. 

Bitte beachten Sie, dass am Sonntag, 28. Mai, in St. Verena 
um 10.00 Uhr kein Gottesdienst stattfindet.
Sie sind aber sehr herzlich eingeladen, anlässlich des Kapel-
lenpatroziniums in Spindelwag, den Gottesdienst um 10.00 
Uhr dort mitzufeiern. 
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, einen Gottesdienst in 
einer der Kirchen unserer Seelsorgeeinheit zu besuchen:
Haslach um 8.30 Uhr, Ellwangen um 10.00 Uhr oder Tann-
heim (Samstagabend) um 19.00 Uhr

Am Sonntag, 28. Mai teilen die Minist-
ranten Infomaterial und Opfertüten zur 
Renovabis-Kollekte aus.

Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in Haslach
Am Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr, findet die gemeinsame Mai-
andacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in der Kirche St. 
Petrus i.K. in Haslach statt. Im Anschluss gemütliche Einkehr im 
Gasthaus Löwen. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Maialtäre
Einen großen Dank und ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die 
die Maialtäre in unseren Kirchen und teilweise auch in den Ka-
pellen so schön aufgebaut haben und an alle, die dafür spenden 
oder bereits gespendet haben. Der Dank gilt auch denen, die die 
Maiandachten vorbereiten und durchführen.
An dieser Stelle möchten wir auch den Verantwortlichen danken, 
die das ganze Jahr über für den Blumenschmuck in unseren Kir-
chen sorgen. Danke auch allen, die immer wieder mal Geld für 
den Blumenschmuck spenden.
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott!

FESTLICHE MUSIK FÜR TROMPETEN, 
PAUKEN UND SCHLAGWERK 
Das Trompetenensemble der Musikhochschule Trossingen 
gastiert am Pfingstsonntag, den 4. Juni 2017 in der Bruder-
schaftskirche in Rot an der Rot
Barocke Klangpracht, Fanfaren aber auch experimentelle Klän-
ge und jazzige Rhythmen erwarten die Besucher des Konzertes 
am 4. Juni 2017 um 17:00 Uhr in der Bruderschaftskirche in Rot 
an der Rot. Die Zuhörer dürfen auf einen abwechslungsreichen 
Querschnitt durch Trompetenmusik aus 4 Jahrhunderten ge-
spannt sein. Unter der Leitung von Prof. Wolfgang Guggenber-
ger spielt das Trompetenensemble der Musikhochschule Tros-
singen. Variierende Besetzungen von drei bis zu zehn Trompeten 
verstärkt durch Pauken und Schlagwerk versprechen ein nicht 
alltägliches Konzerterlebnis. 
So selten ein reines Trompetenensemble im heutigen Musik-
leben ist, so selbstverständlich gehörte es in der Hochrenais-
sance zum Glanz höfischer und städtischer Repräsentation. Im 
Barock wurden Krönungen, Hochzeiten, Turniere und andere 
Festlichkeiten von prachtvoller Trompetenmusik begleitet. Der 
Klang der Trompete hat bis heute nichts von seiner magischen 
Wirkung verloren. Mit einer farbenreichen Mischung aus klassi-
schen Werken von Giovanni Gabrieli, Claude Debussy und Gu-
iseppe Verdi und moderner Musik von Komponisten wie Kevin 
Kaisershot und Leroy Anderson kommt auch der unterhaltsame 
Aspekt der Trompetenmusik nicht zu kurz. Eine echte Beson-
derheit des Konzerts ist die (Welt)Uraufführung einer Komposi-
tion des jungen, erfolgreichen Komponisten Thiemo Kraas. Sein 
Scherzo für Trompetenensemble und Schlagzeug trägt den Ti-
tel „Kalleidollage“ – eine Wortneuschöpfung aus „Kaleidoskop“ 
und „Collage“. Wie bei einer Collage werden verschiedene Va-
riationen zu einem großen Ganzen zusammengefügt und bieten 
den Zuhörern – wie in einem Kaleidoskop – eine Vielzahl an ver-
schiedenen (Klang)Mustern.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
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Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

In der Zeit vom 24.05.- 28.05.17 hat Pfr. Wolfgang Bertl die 
Vertretung für Beerdigungen, Evang. Pfarramt Bad Waldsee, 
Bahnhofstr. 46, Tel.0 75 24 / 16 31.
Vom 29.05. – 13.06.17 hat  Pfr.in Barbara Vollmer die Vertre-
tung, Evang. Pfarramt Bad Wurzach, Elly-Heuss-Knapp-Weg 
1, Tel.0 75 64 / 35 75.

 Bitte beachten!
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 30. Mai 2017 geschlossen 
– dafür ist es am Mittwoch, 31. Mai 2017 zu den o.g. Zeiten 
geöffnet. 

Wochenspruch
Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“ 
Joh. 12, 32

Donnerstag, 25. Mai Christi Himmelfahrt
10.00 bis 	 16.00 Uhr Evangelischer Oberschwabentag in der 

Dobelmühle (bei Aulendorf)
Sonntag, 28. Mai 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. Blumenthal), Aichstetten
Dienstag, 30. Mai
09.30 Uhr  Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach
Sonntag, 4. Juni Pfingstsonntag
09.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Blumenthal), 

Aitrach
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Blumenthal), 

Tannheim 
Montag, 5. Juni Pfingstmontag
Es findet kein Gottesdienst statt!

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Der HERR lässt es hören bis an die Enden der Erde: Sagt der 
Tochter Zion: Siehe, dein Heil kommt!
Jesaja 62,11
Auf alle Gottesverheißungen ist in Jesus Christus das Ja.
2.Korinther 1,20

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 28. Mai 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 4. Juni 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 11. Juni 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Katholische  
Erwachsenenbildung

Film ab: Der Kinderfilm in der Roter Bücherei
Am Samstag, 3. Juni zeigen wir um 17 Uhr  in der Roter Bü-
cherei den Film: 
ELLIOT der DRACHE – ein Fantasy- Abenteuer

Wie kann ein kleiner Junge sechs 
Jahre in der Wildnis überleben? Die-
se Frage stellt sich Grace, eine jun-
ge Försterin, nachdem sie Pete in 
einem einsamen, riesigen Waldge-
biet gefunden hat. Sie bringt ihn in 
die Stadt, doch hier ist alles neu und 
fremd für den Jungen und er will nur 
eins, zurück in den Wald zu Elliot, 
seinem großen Freund. Auch der 
Drache vermisst Pete. Als Holzfäller 

sein geheimes Zuhause entdecken, heftet sich Elliot an ihre Fer-
sen und gelangt unbemerkt in die Stadt. Doch wieso kehrt er 
ohne Pete in den Wald zurück? Und wieso gerät der Drache in 
Gefahr? Ein wunderbares Disney-Abenteuer über die Macht der 
Freundschaft. w
Ein Film für die ganze Familie, sehenswert ab 8 Jahren. Dauer 
bis etwa 18.40 Uhr.
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei.
Wann:	 Samstag, 3. Juni 2017, 17 Uhr
Wo:  	 Roter Bücherei in der Ökonomie
Eintritt: 	 gegen Spende
Weitere Infos: 	 Kaltenthaler, Tel: 2806

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Daaschora-Weibla 
Tannheim e.V.

Bericht zur Generalversammlung am 13.05.2017
Am 13.05.2017 fand im Zunftheim unsere jährliche Generalver-
sammlung stand.
Zunftmeisterin Klara Schlecht eröffnete um 18 Uhr die Versamm-
lung und begrüßte die anwesenden Mitglieder und Bürgermeis-
ter Thomas Wonhas sowie die beiden Ehrenzunftmeister Diana 
Ehrhart und Dietmar Wilhelm.
Anschließend erfolgte die Feststellung der wahlberichtigen Mit-
glieder sowie der Bericht der Schriftführerin Sandra Häring und 
des Kassiers Jochen Horn. 
Bei den darauffolgenden Wahlen wurden einstimmig gewählt:
Andreas Reisch als 2. Vorstand, Sandra Häring als Schriftführe-

rin, Brian Miller als Häsmeis-
ter Bohle.
Einstimmig neu in den Zunf-
trat gewählt wurde Manuela 
Grauer als Beisitzer Wirt-
schaftsbetrieb.
Als wichtiger Tagesord-
nungspunkt stand die Ver-
abschiedung von Charlotte 
Miller nach 14 Jahren im 
Zunftrat, 5 davon im aktuel-
len Team, an.
Klara bedankte sich herz-
lich für die vielen Stunden 
an Freizeit die hier investiert 
wurden und die langjährige 
Mitarbeit im Zunftrat und 
überreichte einen Blumen-
strauß und ein Geschenk an 
Charlotte. 
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Anschließend erfolgten verschiedene Infos zu organisatorischen 
Dingen und Terminen in diesem Jahr.
Zunftmeisterin Klara bedankt sich bei den Mitgliedern und been-
det die Versammlung mit einem Dankeschön an alle Mitglieder.
Anschließend ließen wir die Versammlung in lockerer Run- 
de bei einem gemütlichen Zusammensein ausklingen.
Die Vorstandschaft

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball

Jugendfußball
C-Juniorinnen 
5.Spieltag - Rückrunde
SGM Aitrach/Tannheim - SpVgg Lindau  	 4:2 (3:0)
Zu einem hochverdienten Sieg gegen in der 1.Halbzeit harmlo-
se Gäste kamen unsere Mädels im Nachholspiel am Dienstag-
abend. Von Beginn an spielten wir mutig nach vorne und führten 
nach 15 Minuten schon 2:0. Wobei das 2.Tor mustergültig he-
rausgespielt war. Kurz vor der Pause konnten wir sogar noch 
auf 3:0 erhöhen. Nach der Halbzeit verloren unsere Spielerinnen 
plötzlich den Faden und die Lindauerinnen kamen nach einem 
Abwehrfehler zum 1:3. Jetzt kam Hektik auf, mit der wir über-
haupt nicht zurechtkamen. Der Gegner kämpfte nun mit allen 
erlaubten und unerlaubten Mitteln und kam zum 2:3 Anschluß-
treffer. Mit Mühe und Glück überstanden wir die hitzige Phase 
und konnten nach einem Konter 5 Minuten vor Schluss mit dem 
4:2 den Sack zumachen. Gut gemacht, Mädels!!!!
Tore: Jana Küchle 2, Emely Kaiser 1, Leonie Stützle 1
Außerdem spielten: Franziska Lorenz (Tor), Lisa-Marie Wieden-
mann, Leonie Küchle, Silvana Eberle, Alina Langer, Anne Waize-
negger, Viktoria Hoffmann, Annika Lutz, Leonie Huber und Nina 
Günther

Die nächsten Spiele unserer SGM -  Jugendmannschaften
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach – Haslach
Fr. 26.05.2017
E –Junioren
SGM III – SGM Ellwangen I (in Tannheim)	 18.00 Uhr
SGM Burgrieden - SGM I 	 18.30 Uhr
Sa. 27.05.2017
D – Junioren
SGM I – SGM Schemmerhofen (in Haslach)	 13.00 Uhr
SGM II – SV Eberhardzell  (in Haslach)	 14.30 Uhr
C – Junioren
SGM II –SV Sulmetingen  (in Tannheim)	 13.00 Uhr
SGM I – SGM Maselheim  (in Tannheim) 	 14.30 Uhr
C-Juniorinnen
SGM Aitrach/Tannheim – SV Kressbronn (in Aitrach)	 14.15 Uhr
A – Junioren
SGM - SGM Warthausen  (in Aitrach)	 16.00 Uhr
B – Junioren
SGM - SGM Steinhausen  (in Tannheim)	 16.00 Uhr
B – Juniorinnen 
SC Unterzeil   – SGM Aitrach/Tannheim	 17.00 Uhr

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Neuregelung der Versicherungspflicht bei Waisenrenten 
Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher ein eigener Versi-
cherungspflichttatbestand in der gesetzlichen Krankenversi-
cherung. Geregelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b 
Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V). Bei Eintritt dieses Versiche-
rungspflichttatbestands besteht Beitragsfreiheit für den Wai-

senrentenberechtigten. Daher sind durch ihn keine Beiträge zur 
gesetzlichen Krankenversicherung – einschließlich des Zusatz-
beitrags – aus der Rente zu entrichten. Ebenso wenig muss er 
Beiträge zur sozialen Pflegeversicherung abführen. Der Renten-
versicherungsträger führt hingegen seinen Beitragsanteil ab. Die 
Beitragsfreiheit für die Waisenrentenbezieher besteht längstens 
bis zum Erreichen der für die Familienversicherung maßgeben-
den Altersgrenzen. Die Neuregelungen gelten für Bestands- und 
Neurentner.

Große Rehamesse und VdK-Schulung am 5. Juli in Heilbronn
Der Sozialverband VdK lädt am 5. Juli zur Reha- und Gesund-
heitsmesse in die Harmonie Heilbronn ein. Die Ausstellung (10 
bis 14.30 Uhr) findet anlässlich der VdK-Landesschulung für 
Behindertenvertreter statt. Zur zertifizierten Fortbildung „Die 
Schwerbehindertenvertretung im betrieblichen Alltag heute und 
morgen“ werden 500 Vertrauensleute, Betriebs- und Personal-
räte erwartet. Die Seminargebühr beträgt 110 Euro, eine Anmel-
dung unter www.vdk-bawue.de oder beim VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Fax (0711) 61956-99, 
a.unger@vdk.de, ist nötig. Im Gegensatz zur Tagung kann man 
die Messe ohne Anmeldung und Eintritt besuchen. Neben diver-
sen VdK-Einrichtungen wie Patienten- und Wohnberatung, VdK 
Sozialrechtsschutz gGmbH und VdK Reisen stellen soziale Ein-
richtungen, Berufsförderungswerke, Behörden, Selbsthilfegrup-
pen, Kliniken, Pflegestützpunkte, eine Behindertenfahrschule, 
Autoumrüster und Vertreiber von Rehaprodukten aus. 

Fischerfest in Haslach
Am Pfingstsonntag, 04.06.2017 veranstaltet der Sportfischerei-
verein Haslach e.V., Gemeinde Rot an der Rot, sein traditionelles 
Fischerfest am idyllisch gelegenen Löschteich im Höllwald bei 
Haslach. 
Frühschoppen ab 10:30 Uhr, danach verwöhnen wir Sie mit ei-
nem reichhaltigen Mittagstisch u.a. sind auch geräucherte und 
panierte Forellenfilets im Angebot, anschließend gibt es noch 
Kaffee und Kuchen. 
Das Fest findet bei jeder Witterung, wenn nötig im beheizten 
Zelt, statt.
Der Sportfischereiverein Haslach lädt hiermit herzlich ein.

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de

Tourenbesprechung am Donnerstag 25. Mai um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Alte Klostermühle in Rot an der Rot.
Samstag 27. oder Sonntag 28. Mai - Bergtour mittel - Schön-
leitenschrofen 1703 m.
Im Frühjahr eine herrliche Rundtour in den Ammergauer Alpen 
über Drehhütte, Schönleitenschrofen, Latschenschrofen, Rohr-
kopfhütte zum Ausgangspunkt zurück.
Gehzeit: 6,5 Stunden, 800 Hm;
Leitung: Hans Höchenberger, Tel.: 07354-7638

Obst- und Gartenbauverein Berkheim e.V. 
Jahresausflug am 17.06.2017
Dornbirns „inatura“ präsentiert 
sich als ein Museum der besonderen Art
Die inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn, in der Bodensee 
Region Vorarlberg hat für jeden etwas zu bieten. Und das auf 
ganz besondere Art. Den im Mittelpunkt stehen das Ausprobie-
ren, Spielen, Erleben und Begreifen. Die Reise führt durch die für 
Vorarlberg typischen Lebensräume Gebirge, Wald und Wasser. 
Am Ende überwinden wir die Grenzen des Möglichen und gehen 
im wahrsten Sinne des Wortes in uns. Die inatura macht unseren 
Körper begehbar. Interaktive und multimediale Präsentationen 
zeigen das Spannungsfeld zwischen den Lebens- und Erlebnis-
bereichen auf und geben Einblicke in die Wunder der Natur, des 
Menschen und seiner technischen Errungenschaften. Auf dem 
Weg durch die inatura-Dauerausstellung begegnen Sie nicht nur  
außergewöhnlicher, historischer Industriearchitektur, sondern 
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treffen auch immer wieder auf technische Stationen – die Scien-
ce Zones. Die interaktiven Stationen widmen sich auf unterhalt-
same Weise technischen und physikalischen Phänomenen. Ein 
faszinierendes Erlebnis! Lassen Sie sich darauf ein.
Anmeldungen nehmen Frau Johanna Vogel 08395/1238 und 
Frau Gertrud Fischer 08395/1454 gerne entgegen.

Musikverein Erolzheim
Vatertagsfrühstück in Edelbeuren
Am Donnerstag, den 25. Mai findet auf dem Dorfplatz in 
Edelbeuren das alljährliche Vatertagsfest statt. 
Zum Frühschoppen spielt für Sie ab 10.30 Uhr der Musikverein 
Kellmünz. 
Nachmittags unterhält Sie die Musikkapelle Erolzheim. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Erolzheim e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Musikvereins Erolzheim, 
Der Musikverein feiert in diesem Jahr zwei Jubiläen: 
50 Jahre Spielmanns- und Fanfarenzug Erolzheim 
20 Jahre Cheerleader des Spielmanns- und Fanfarenzuges 
Das Jubiläumsjahr 2017 werden wir am Sa., den 27. Mai 2017, ab 
19:30 Uhr mit einem feierlichen Festakt in der Mehrzweckhalle 
Erolzheim eröffnen. Zuvor laden wir ab 19.00 Uhr zum Sektemp-
fang. Eine kurzweilige Zeitreise von den musikalischen Anfängen 
im Jahr 1967 bis hin zur Gegenwart soll die Entwicklung unseres 
Vereins und der Musik über die jeweiligen Epochen beleuchten. 
Zu unserem Festakt laden wir Sie und ganz besonders die 
ehemaligen Musikanten hiermit recht herzlich ein. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. 
Weiterhin dürfen wir die Gelegenheit nutzen, uns bei Ihnen für 
Ihre Unterstützung in den vergangenen Jahrzehnten zu bedan-
ken. Die Entwicklung eines Musikvereins hängt zwar maßgeb-
lich von den Ideen und dem Engagement seiner Aktiven ab, der 
Erfolg jedoch ergibt sich erst aus dem Zuspruch und der An-
erkennung durch sein Publikum. Diese Anerkennung haben wir 
stets von Ihnen erfahren. Dies sehen wir als Bestätigung unserer 
gemeinnützigen Arbeit und als Ansporn für unsere weiteren Vor-
haben. 
Wir freuen uns darauf, Sie zum Festakt begrüßen zu dürfen. 
Dr. Reinhard Funk Emanuel Haug 
Musikverein Erolzheim e.V. 
Förderverein Musikverein Erolzheim e.V. 
www.mv-erolzheim.de

Fischereiverein Dettingen/Iller
Seefest in Dettingen
am Festplatz bei der Fischerhütte
Donnerstag, 25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt) 
Ab 10:00 Uhr „Frühschoppen“.
Mittagessen  mit gegrillten und geräucherten Forellen, Knabber-
fleisch, Steaks, Würste, Pommes, Kartoffelsalat etc.
Ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen.
Barbetrieb am Abend.
Auf Ihr Kommen freut sich der FV Dettingen.

Sonstige Mitteilungen   

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE TASCHENBÜCHER ZUM SCHMÖKERN  
Bärfuss, Lukas: Koala (2017/381)
(Welche Gründe gibt es, sich für das Leben zu ent-
scheiden? )

Binchy, Maeve: Ein Cottage am Meer (2017/352)
(Eine Pension in Irland als Schicksalsort für die Inhaberin Chicky 
und ihre Gäste.)

Ford, Jamie: Keiko (2017/349)
(Für den zwölfjährigen Henry bricht eine Welt zusam-

men, als Keiko, das schöne japanische  Mädchen aus seiner 
Schule, plötzlich verschwindet....)
Hohberg, Annette: Alles, was bleibt (2017/345)
(Ein Aufenthalt in der Normandie hilft Gesine, den Gründen für 
das Scheitern ihrer Ehe nachzuspüren.)
Hohberg, Annette: Das unendliche Blau (201/7347)
(Die kranke Jornalistin Martha entscheidet sich für das Leben....)
Jenkins, Steve: Esther, das Wunderschwein (2017/382)
(Die Geschichte von Esther, dem Minischwein – oder - ein Leben 
ohne Tier ist möglich, aber sinnlos.)
Khan, Sophia: Das Leuchten meiner Welt (2017/378)
(Die zwei Leben meiner Mutter und die Wahrheit ihrer Welt.)
Klotz, Petra: Zwetschge sucht Streusel (2017/377)
(Zwei Frauen , die unterschiedlicher nicht sein könnten, in einer 
hinreißenden Komödie.)
Lennox, Judith: Der italienische Geliebte (2017/353)
(Ein herrlich opulenter Roman voller Leidenschaft, Intrigen, Dra-
men und Glückseligkeit.)
Morgowski, Mja: Dicke Hose (2017/376)
(Frauen tragen Prada. Männer dicke Hosen….)
Perry, Tasmina: Nur ein letzter Kuss (2017/379)
(Eine herzzerreißende Abschiedsszene zwischen einem Entde-
cker und seiner jungen Geliebten....)
Saunders, Kate: Liebe macht lustig (2017/380)
(Eine romantische Komödie um verhinderte Ehebrecher  und die 
Liebe, die man nicht buchen kann..)
Scheunemann, Frauke: Hochzeits-Küsse (2017/383)
(Dackel Herkules als Trauzeuge auf vier Pfoten.)
Speck, Daniel: Bella Germania (2017/346)
(Familiengeschichte vor dem Hintergrund der Zeit italienischer 
Gastarbeiter in Deutschland.)
Strelecky, John: Das Café am Rande der Welt (2017/350)
(Eine Erzählung über den Sinn des Lebens.)
Suter, Martin: Alles im Griff : eine Business Soap (2017/348)
(Die Business Class diesmal als fortlaufende ‚Soap‘ mit gleich-
bleibendem Personal.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 - 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 - 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kloster Bonlanden
Meditative Tänze
Zu meditativen Tänzen sind Sie herzlich eingeladen am Don-
nerstag, 01.06.2017, um 19.30 Uhr im Haus Faustin Mennel, 
Aula (2. OG). Leitung und Information: Schw. Mirjam Limbach 
| TEL.: 07354 884-121 | sr.mirjam@kloster-bonlanden.de | www.
kloster-bonlanden.de
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Samstag, 03. Juni, 17.00- 18.40 Uhr: 
Der besondere Kinderfilm: 
ELLIOT, DER DRACHE  (empfohlen: ab 8 J.) 
Ein wunderbares Disney - Abenteuer über die 
Macht der Freundschaft.
Eintritt gegen Spende !
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Schwäbischer Frühling in Ochsenhausen
Festspielstimmung in Ochsenhausen 
beim Schwäbischen Frühling vom 24. bis 28. Mai 2017
Über Christi Himmelfahrt treffen sich wieder international renom-
mierte Künstler in den Räumen des Klosters Ochsenhausen um 
in einer intensiven Probenphase das ambitionierte Konzertpro-
gramm für die Konzerte vom 24. bis 28. Mai zu erarbeiten.
Das gemeinsame Musizieren der Künstler während einer ganzen 
Woche prägt die besondere Atmosphäre der Musikfestspiele in 
Ochsenhausen und ist unter Freunden der Kammermusik längst 
ein Geheimtipp. 
Das Samstagskonzert mit dem Janoska Ensemble entführt in 
verschiedene musikalische Stilrichtungen. Rasant, witzig, geist-
reich, launig, spielfreudig, animiert, amüsant, virtuos, die Attri-
bute sprudeln nur so, wenn man die „Fledermaus-Ouvertüre à la 
Janoska“ hört. Gleich beim ersten Janoska-Takt spürt man: Die 
Vier sind Wien! Und das vielleicht gerade deshalb, weil sie nicht 
aus Wien stammen. Sondern aus Bratislava. 
Der Festspielsonntag ist geprägt von festen Ensembles: die 
Matinee gestaltet der Arnold Schoenberg Chor gemeinsam mit 
Nicole Heesters (Lesung) und Joachim Reiber zum Thema „Sehn-
sucht“ und abends beschließt das international gefeierte Sil-
ver-Garburg Klavierduo aus Israel die Festspiele.

24. Mai, Mittwoch, 19.30 Uhr
Festliches Eröffnungskonzert
Bibliothekssaal Ochsenhausen
(ausverkauft)

25. Mai, Donnerstag, 18.00 Uhr
Meisterwerke
Bibliothekssaal Ochsenhausen

26. Mai, Freitag, 19.30 Uhr
Artists in Residence und next generation
Bibliothekssaal Ochsenhausen

27. Mai, Samstag, 17.00 Uhr
Janoska Ensemble
Bräuhaussaal Ochsenhausen

28. Mai, Sonntag, 11.00 Uhr
Matinee „Nur wer die Sehnsucht kennt…“
Bibliothekssaal Ochsenhausen

28. Mai, Sonntag, 17.00 Uhr
Abschlusskonzert
Silver-Garburg Klavierduo
Bibliothekssaal Ochsenhausen

Informationen und Kartenbestellung unter Tel: 07352/922027, 
www.schwaebischer-fruehling.de, info@schwaebischer-fruehling.de

Kräuterfest in Ochsenhausen
Ein Fest für die Sinne/ Wissenswertes 
über heimische Wildpflanzen/ Ein Markt für die Sinne
Der feine Duft von Thymian, Schafgarbe, Veilchen und Co. wird 
am Samstag, 27. Mai von 10-17 Uhr den Marktplatz von Och-
senhausen durchziehen. Unter dem Motto „LassWaXa“ ver-
wandelt sich die oberschwäbische Kleinstadt an diesem Tag 
wieder in ein Kräuterparadies. Bereits zum achten Mal findet 
das Traditionsfest statt und wartet auch dieses Mal mit außer-
gewöhnlichen Erlebnissen auf.  Das Organisationsteam rund um 
Apothekerin Renate Schlegel von der Gabler-Apotheke und dem 
Kneipp-Verein Ochsenhausen haben für das Fest neben den be-
währten Attraktionen einige neue Stände und Programmpunkte 
für die Besucher geplant.  
Rund um  den  Marktplatz  wird  sich  ein duftendes  Kräuterpa-
radies mit  über 40 Ausstellern, ausbreiten. In diesem Jahr gibt 
es einen attraktiven Mix mit den verschiedensten Ständen  über  
Gemüse-,  Kräuter- und Heilpflanzen,  Dekorationsideen,  Lite-
ratur  rund  um  Garten  und Kräuter,  Düfte,  Honigprodukte und 
viele weitere kulinarische Köstlichkeiten. 
Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm bietet für jeden die 
Möglichkeit einzigartige Erfahrungen mit Kräutern zu machen. 
Der Kneipp-Verein konnte wieder viele Referenten für informati-
ve, themenbezogene Vorträge finden. 

Wieder im Musiksaal der Schranne wird unter anderem Dieter 
Gaissmayer von der gleichnamigen Staudengärtnerei in Iller-
tissen über mobile Kräutergärten sprechen. Sr. Birgit Bek vom 
Kloster Reute wird die Heilpflanzenlehre der Heiligen Hildegard 
von Bingen vorstellen, die die stärkende und pflegende Kraft 
von Kräutern schon im Mittelalter erkannt und benutzt hat. Die 
Allgäuer Wildkräuterfrau Gerti Epple wird heimisches Superfood 
vorstellen.
Wer mehr über Gesundheit erfahren möchte, kann sich am Stand 
des Kneipp-Vereins Ochsenhausen   über  die  zahlreichen  An-
wendungen von Sebastian Kneipp informieren. Im Marktbrunnen 
können  die  Besucher  wieder hautnah  die  Kneipp’schen  Was-
seranwendungen  ausprobieren. Für die kleinen  Kräuterfreunde 
ist natürlich auch ein Programm geplant. Die Kinder können sich 
ihre Haare kunstvoll flechten und mit Blüten verzieren lassen.   
Zur musikalischen Unterhaltung werden unter anderem Huberts 
Alphornbläser sorgen. Bei den Musikklängen  können  sich die  
Besucher  vom  Essen  der  Kneipp- und Weber-Gruppe verwöh-
nen  lassen. Auch die internationale Kräuterküche ist dieses Jahr 
wieder mit einem Stand vertreten. Dort können zum Beispiel ty-
pisch türkische  Köstlichkeiten  ausprobiert  werden. 
Da die Kräuterwanderung mit Bernhard Allgaier auch im letzten 
Jahr großen Zuspruch fand, wird es dieses Jahr gleich zwei Tou-
ren geben. Vormittags und nachmittags können Interessierte auf 
der Wanderung entlang des Krummbachs vieles über die heimi-
schen Wildkräuter lernen. Als weitere Attraktion für auswärtige 
Gäste sind Stadtführungen geplant, wo sich auf launige Weise 
die Sehenswürdigkeiten Ochsenhausens erkunden lassen.
Im Vorfeld des Kräuterfestes haben Schulkinde r und Erwachse-
ne fantasievolle Bilder zum Thema „Zwei bunte Fabelhunde im 
Kräuterbeet“ gemalt. Getreu dem Motto: „Reality trifft Fabelwe-
sen“.  Die Bilder werden auf dem Kräuterfest im Rathaus aus-
gestellt und von einer Jury bewertet. Auf die kleinen und großen 
Künstler warten attraktive Preise. Die Besucher erwarten span-
nende Eindrücke aus der Welt der Kräuter.

Kurs „Trotzdem Ich bleiben“ 
Die Pflege und Betreuung eines Angehörigen mit einer demen-
tiellen Erkrankung ist eine Herausforderung und kann zu einer 
starken gesundheitlichen Belastung des Sorgetragenden wer-
den. Deshalb bieten verschiedene Institutionen im Netzwerk 
Demenz den Kurs: „Trotzdem Ich bleiben“ an vier Terminen im 
Wohnpark am Rotbach in Mittelbiberach, Schönenbucher Weg 
10, an:                 
1. Termin: „Kennenlernen und  Austausch von Erfahrungen“ am 
Donnerstag, 22. Juni 2017, 9.30 bis 12.30 Uhr, gemeinsames 
Mittagessen, Ende 13.30 Uhr. 
2.Termin: „Umgang mit schwierigen Situationen im Alltag“ am 
Donnerstag, 29.  Juni 2017, 10.30 bis 15.30 mit gemeinsamem 
Mittagessen. 
3. Termin: „Gesundheit erhalten durch Annahme von Hilfen und 
Selbstpflege“ am
Donnerstag, 6. Juli 2017, 9.30 bis 12.30 Uhr, anschließend ge-
meinsames Mittagessen. 
4. Termin: „Erschöpfung als gesundheitliches Risiko: Loslassen 
und Entlastung annehmen können“ am Donnerstag, 13. Juli 
2017, 10.30 bis 12.30 Uhr, gemeinsames Mittagessen, Anschlie-
ßend Fahrt ins Thermalbad Jordanbad Biberach. 
Es entstehen nur Kosten für das Mittagessen und Eintritt Jor-
danbad; sonstige Kurskosten übernimmt AOK/Pflegekasse. 
Teilnahme sollte an allen Terminen möglich sein, Teilnehmer-
zahl: 8 bis max. 15 Personen. Die Referenten sind Fachleute mit 
langjähriger Erfahrung im Umgang mit Demenzerkrankten und 
Angehörigen.
Während der Kurstermine sollte der Demenzerkrankte gut ver-
sorgt sein, z.B. in einer Tagespflegeeinrichtung, im Wohnpark in 
Mittelbiberach gibt es vereinzelt diese Möglichkeit (mit rechtzei-
tiger Anmeldung dort, 07351 / 180 148 31).
Anmeldung für den Kurs bei Caritas Biberach-Saulgau bis spä-
testens 14.6.2017, 07351/5005-130, fax: -183, hia@caritas-bi-
berach-saulgau.de. 
Prospekt zum Herunterladen: www.netzwerk-demenz-bc.de
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Bürgersprechstunde mit Raimund Haser MdL
Der Gesprächsbedarf der Bürgerinnen und Bürger im Wahlkreis 
Wangen-Illertal ist groß. Deshalb bietet der CDU-Landtagsabge-
ordnete Raimund Haser am 
Montag, 12. Juni 2017 von 8:30 – 12:00 Uhr
wieder eine Bürgersprechstunde an. Die Sprechstunde bietet 
die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Wan-
gen-Illertal ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme und 
Belange, die Gesetzgebung des Landes oder aktuelle politische 
Themen zu erörtern.  Der Dialog mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ist Raimund Haser wichtig. Er will Probleme aus erster Hand 
erfahren und im Rahmen seiner Möglichkeiten Lösungen suchen.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Sprechstunde findet im Dr.-
Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in Kißlegg statt (Nachbar-
haus des Rathauses). 
Freie Termine bitte erfragen unter
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106
Telefon Wahlkreisbüro: 07563 915 473
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 

Die Bürgersprechstunden finden in der Regel am ersten Montag 
im Monat statt.

Nächste Bürgersprechstunde
Montag 3.7.2017 und Montag 7.8.2017, 8:30-12:00 Uhr
Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de

Landwirtschaftspreis für unternehmerische 
Innovationen - LUI
Raimund Haser (CDU):  „Kreative Landwirte gesucht“
Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser lädt alle Land-
wirte der Region ein, sich beim LUI 2017 zu bewerben. Am Mon-
tag, 27. November 2017, wird in Bad Waldsee der mit 5000 € 
dotierte Preis vergeben.  Nicht nur Einzelpersonen oder land-
wirtschaftliche Betriebe können mitmachen, sondern auch Un-
ternehmen, Initiativen, Organisationen, Verbände und Gemein-
den, die auf eine originelle Art und Weise landwirtschaftliche 
Konzepte mit regionalem Bezug vorantreiben. „Dieser Preis ist 
die Gelegenheit für engagierte Landwirte und alle die mit ihnen 
zusammenarbeiten, den nötigen Schub für ihre Ideen zu bekom-
men. Durch fallende Erzeugerpreise stehen sie oft vor großen 
Herausforderungen und müssen Neuland betreten, um konkur-
renzfähig zu bleiben. Der LUI bietet eine einmalige Gelegenheit 
diese Schritte zu gehen“, so Raimund Haser.
Das Auswahlverfahren sieht eine Vorauswahl der erfolgverspre-
chenden Projekte durch eine unabhängige Jury vor. Deren Mit-
glieder sind, unter anderem, der jeweilige Vorjahressieger, ein 
wissenschaftlicher Vertreter der Uni Hohenheim und ein Marke-
tingspezialist. Bei den Bewerbern in der engeren Auswahl findet 
eine Unternehmensbesichtigung durch die Jury statt, bevor der 
LUI vor zahlreichen Gästen aus Politik, den Berufsständischen 
Verbänden, landwirtschaftlichen Organisationen und der Wirt-
schaft verliehen wird. „Auch wer nicht auf dem Siegertreppchen 
steht, kann wichtige Kontakte knüpfen und Ideen sammeln“, 
sagt Raimund Haser, der als Selbstständiger weiß, wie wichtig 
der branchenübergreifende Austausch und der Mut Neues aus-
zuprobieren ist. „Nutzen Sie die Chance, um sich Unterstützung 
für Ihr Projekt zu sichern, das Sie von Anderen abhebt und un-
terscheidet.“
INFO:
Der LUI wurde 1997 ins Leben gerufen und hat sich mittlerweile 
zu einer renommierten und stets gut besuchten Veranstaltung 
entwickelt. Der Preis teilt sich grob in drei Rubriken
•	 Landwirtschaft
•	 Unternehmenskooperation
•	 Initiativen und Gemeinden
Eine Aufteilung der Preise in diese drei Kategorien ist nicht zwin-
gend.
Die endgültige Entscheidung wird den erfolgreichen Bewerbern 
sowie den Medien erst bei der Preisverleihung bekannt gege-
ben.
Die Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter www.lui-bw.de

Energieausweis: endlich erklärt
Hintergrundwissen von der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale und der Energieagentur Biberach
Auf den ersten Blick deutlich machen, wie energieeffizient ein 
Gebäude ist, das soll der Energieausweis laut Energieeinspar-
verordnung (EnEV) leisten. Eigentümer, Mieter und Käufer sollen 
Klarheit erhalten über die zu erwartenden Energiekosten einer 
Immobilie. Ob der Energieausweis diese Aufgabe erfüllt, und 
welche Informationen er tatsächlich enthält, erläutert Iris Ege, 
Energieexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Biberach. 
Was steht drin?
Den fünfseitigen Energieausweis gibt es in zwei Formen: Als Be-
darfsausweis enthält er die Kennwerte für den Energiebedarf, als 
Verbrauchsausweis diejenigen für den Energieverbrauch. In vie-
len Fällen ist jedoch nur der Bedarfsausweis zulässig. Der Ener-
giestandard des Gebäudes wird mittels Energieeffizienzklas-
sen von A+ bis H veranschaulicht, ähnlich wie bei Kühlschrank 
und Waschmaschine. Zudem beinhaltet der Ausweis – soweit 
möglich – Maßnahmenvorschläge zur Verbesserung des ener-
getischen Gebäudezustands. „Hier handelt es sich um Emp-
fehlungen“, betont Ege. „Am besten bespricht man mit einem 
Energieberater, was möglich und sinnvoll ist.“ 
Wer braucht einen Energieausweis?
Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, wenn ein Ge-
bäude neu gebaut, umfassend saniert, verkauft oder neu ver-
mietet werden soll. Bei der Vermietung müssen die wichtigsten 
Kenndaten des Ausweises bereits in der Immobilienanzeige 
genannt werden. Bei der Besichtigung eines Hauses oder ei-
ner Wohnung muss der Vermieter den Ausweis oder eine Ko-
pie unaufgefordert aushändigen oder gut sichtbar aushängen. 
Spätestens bei Vertragsabschluss muss der Mieter das Original 
oder wiederum eine Kopie erhalten. „Keinen Energieausweis 
brauchen Eigenheimbesitzer, für deren Haus die Baugenehmi-
gung vor dem 1.10.2007 erteilt wurde, und die ihr Haus selbst 
bewohnen“, stellt Ege klar.
Wer stellt den Energieausweis aus?
Ein Energieausweises muss von Fachleuten mit besonderer 
Qualifikation ausgestellt werden. Ein amtliches Zertifikat oder 
eine vollständige Liste aller Aussteller gibt es allerdings nicht. 
Wichtig ist: Ein Energieausweis ersetzt keine Energieberatung. 
„Wer plant, die Empfehlungen umzusetzen, sollte unbedingt eine 
unabhängige Beratung in Anspruch nehmen“, empfiehlt Ege. 

Was kann der Energieausweis nicht?
„Insbesondere der Verbrauchsausweis liefert Mietinteressenten 
keine genaue Prognose über die künftigen Heizkosten“, stellt 
Michael Maucher klar. Denn die Werte darin werden maßgeblich 
vom Nutzerverhalten, zum Beispiel der eingestellten Raumtem-
peratur und dem Lüftungsverhalten, beeinflusst. Alle Energie-
ausweise beziehen sich grundsätzlich auf das ganze Gebäude 
und nicht auf einzelne Wohnungen. Die Lage der Wohnung im 
Gebäude spielt aber eine erhebliche Rolle für den Energiever-
brauch. 
Bei allen Fragen zum Energieverbrauch in privaten Haushalten 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagen-
tur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25./27./28. Mai 2017

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Donnerstag, 25. Mai
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell, Fischbacher Str. 19,
Tel. (07355) 93160
Samstag, 27. Mai 
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3,
Tel. (07351) 17737
Sonntag, 28. Mai
Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29,
Tel. (07351) 827077
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
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Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Samstag, 27. Mai 2017, Samstag, 10. Juni
Papiertonne:	 Dienstag, 20. Juni 2017
Gelber Sack: 	 Mittwoch, 21. Juni 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 – 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 – 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



Bildungsangebote

Bad Waldseer Singwochenende 2017
Zu den elementarsten Fähigkeiten des Menschen gehört das 
Umgehen mit Tönen, das Gestalten von Melodien, der Einsatz 
des uns in die Wiege gelegten Instruments, nämlich der Stimme. 
„Singend kann man jubeln, klagen, protestieren, danken, auffor-
dern, bitten, loben, informieren, sich freuen ... „  - so steht es im 
Vorwort des Waldseer Liederbuches. Die Freude an der Musik 
ist nicht allein durch künstlerische Perfektion, durch eine hohe 
Qualität von digitalen Tonträgern oder einem vielfältigen Kon-
zertbetrieb bestimmt, sondern lebt, gedeiht und wächst durch 
das eigene musische Tun, besonders durch das Singen in der 
Gemeinschaft. 
Beim Singwochenende in Bad Waldsee können ungeübte und 
geübte Sängerinnen und Sänger gleichermaßen mitwirken. Im 
Mittelpunkt steht die pure Freude am Singen. Auf dem Pro-
gramm stehen in diesem Jahr jahreszeitliche Lieder, Volkslieder 
aus aller Herren Länder, Lieder in schwäbischer Mundart, einfa-
che Chorsätze, Quodlibets und Kanons. 

Sie sind herzlich eingeladen!
Termin: Samstag/Sonntag, 10./11. Juni 2017 
 Beginn:   Samstag, 14.00 Uhr
 Ende: Sonntag, gegen 13.30 Uhr
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Kosten: € 90.---  
 (Seminargebühren, inkl. Unterkunft u. Verpfl egung)
Thema: Bad Waldseer Singwochenende
Anmeldung: per mail: bauernschule@lbv-bw.de
 telefonisch: 07524/4003-0
 schriftlich: Bauernschule, Frauenbergstraße 15,   
    88339 Bad Waldsee
Referenten: Angela Wiesmüller, Bad Waldsee
 Beate Rimmele, Bad Saulgau
 Birgit Fuchs, Bad Waldsee
 Richard Pschibul, Bad Waldsee
Leitung: Bernhard Bitterwolf, Bad Waldsee

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a. d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Donnerstag, 25. Mai
Apotheke in Steinheim, Heimertinger Str. 37,
Tel. (08331) 982260
Samstag, 27. Mai
Apotheke Donaustraße Memmingen, Donaustr. 78,
Tel. (08331) 9842010
Sonntag, 28. Mai
Apotheke im Illerpark Memmingen, Fraunhoferstr. 8,
Tel. (08331) 984900

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Biberach

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
Biberacher Str. 55, Warthausen   www.endress-shop.de

BENZIN-MÄHER IZY 466 CS K

579,-
739,-

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

BENZIN-MÄHER IZY 466 CS K

579,-579,-
739,-

deutscher Blumenkohl,  Kl. I  Stück  1,49€

deutscher Bierrettich, Kl. I   Stück  0,99€

Ehrmann Joghurt, zuzügl. 0,15€ Pfand  500g-Gl. 0,88€

Stettele Eierspätzle 1000g-Pck.   1,99€

Jglo Fischstäbchen, gefr. 450g-Pck.  1,99€

Kraft Ketchup  500ml-Fl.  0,99€

Leibniz Butterkeks 200g-Pck.  0,88€

Diese Artikel sind im nah & gut Dietmar Fackler e.K., Hauptstr. 30, 88459 Tannheim erhältlich. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der
großen Nachfrage im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Fackler
nah & gut

Tannheim

Angebote

26.05. bis 27.05.

Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 23 bereits 
am Freitag, 2. Juni 2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter

redaktionsschluss!




